
          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die ECE–Norm ist eine europäische Verordnung nach deren Richtlinien Schutzhelme für  motorisierte 
Zweiräder hergestellt werden müssen. Anfang 1990 wurde diese Tragepflicht im Paragraph 21a der 
Strassenverkehrsordnung festgelegt.  

 

ECE-Norm  22–05 

(ECE:   Economic-Commission for Europe )  

 

 
Die ECE-Norm legt folgende Kriterien bei der Prüfung fest:  

 Grösse und Form der Dämpfungsschale  
 chemische Resistenz der Aussenschale  
 Stoßdämpfungswerte an einzelnen Punkten durch den Falltest  
 Kinnaufschlag, Prüfung der Kinnteildämpfung 
 Messung der Rotationsbeschleunigung (Aussenschale) 
 Abstreiftest vor allem bei den kleinen Grössen  
 Belastbarkeit des Kinnriemen und die Absicherung des Kinnriemen  
 Belastbarkeit des Kinnriemenverschlusses  
 Grösse des Sichtfeldes  
 Durchdringungswiderstand des Visiers 
 Tönung des Visiers  
 das ECE – Etikett muß mit Klarsichtfolie übernäht werden 
 Kinnriemensicherung   

 

 

Die ECE-Etiketten haben folgenden Aufbau:  

       E3    05   897326/P     33198  

 

E3 besagt die Prüfstelle (es gibt über 20 Prüfstellen/Ländercodes) 

05 steht für die Version der ECE-Norm 

897326 ist die Homologationsnummer 

897326 / P besagt, dass die Kinnschutzprüfung bestanden wurde 

897326 / PN die Kinnschutzprüfung wurde nicht vorgenommen (Jet) 

33198 die restlichen Nummern sind interne Herstellerkennzahlen  

 

 
 

Helm-Info: 
ECE 22-05 


